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Hochschule Emden/Leer
Emden

Bilanz zum 31. Dezember 2020

A k t i v a

EUR EUR EUR EUR
A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
Entgeltlich erworbene Nutzungsrechte (Software) 261.239,00 213.887,00

II. Sachanlagen
1. Technische Anlagen und Maschinen 6.067.057,00 6.159.527,00
2. Andere Anlagen, Betriebs-

und Geschäftsausstattung 5.030.042,49 4.708.705,12
3. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 6.224.327,24 17.321.426,73 3.223.528,31 14.091.760,43

III. Finanzanlagen
Sonstige Ausleihungen 5.600,00 5.600,00

17.588.265,73 14.311.247,43

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte
1. Hilfs- und Betriebsstoffe 38.518,17 38.769,10
2. Unfertige Leistungen 155.618,19 194.136,36 198.319,88 237.088,98

II. Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 105.025,02 86.863,52
2. Forderungen gegen das Land Niedersachsen 614.423,81 249.833,95
3. Forderungen gegen andere Zuschussgeber 1.313.052,90 749.370,38
4. Sonstige Vermögensgegenstände 78.000,38 2.110.502,11 233.229,59 1.319.297,44

III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 19.284.648,74 18.135.105,28
– davon auf Verwahrkonto der Niedersächsischen 
   Landeshauptkasse 
   EUR 19.162.882,66 (i. Vj. EUR 17.982.227,48) –

21.589.287,21 19.691.491,70

C. Rechnungsabgrenzungsposten 259.399,09 159.125,36
39.436.952,03 34.161.864,49

31.12.2020 31.12.2019



P a s s i v a

EUR EUR EUR EUR
A. Eigenkapital

I. Nettoposition -1.332.635,88 -1.305.922,37

II. Gewinnrücklagen
1. Rücklage gemäß § 49 Abs. 1 Nr. 2 NHG 5.841.286,59 6.585.002,77
2. Sonderrücklagen nicht wirtschaftlicher Bereich 103.970,26 83.414,64
3. Sonderrücklagen wirtschaftlicher Bereich 243.150,79 6.188.407,64 232.660,11 6.901.077,52

III. Bilanzgewinn 2.319.422,95 960.291,99
7.175.194,71 6.555.447,14

B. Sonderposten für Investitionszuschüsse 17.588.265,73 14.311.247,43

C. Sonderposten für Studienbeiträge 137.587,53 147.384,92

D. Rückstellungen
Sonstige Rückstellungen 1.984.807,56 1.468.470,05

E. Verbindlichkeiten
1. Erhaltene Anzahlungen 107.192,84 82.737,74
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1.042.038,64 1.208.573,44
3. Verbindlichkeiten gegenüber dem Land Niedersachsen 10.289.232,43 9.190.115,51
4. Verbindlichkeiten gegenüber

anderen Zuschussgebern 989.869,41 738.984,28
5. Sonstige Verbindlichkeiten 122.763,18 458.903,98

– davon aus Steuern 
   EUR 30.836,36 (i. Vj. EUR 23.174,41) –

12.551.096,50 11.679.314,95

39.436.952,03 34.161.864,49

31.12.2020 31.12.2019





Emden

Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit 
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2020

EUR EUR EUR EUR
1. Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Aufwendungen

a) des Landes Niedersachsen aus Mitteln des Fachkapitels
aa) laufendes Jahr 35.846.091,44 35.313.892,78
ab) Vorjahre 8.111,00 -317.361,00

b) des Landes Niedersachsen aus Sondermitteln 9.077.706,80 8.855.760,26
c) von anderen Zuschussgebern 3.675.781,45 48.607.690,69 2.544.290,24 46.396.582,28

2. Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen des Landes aus Mitteln
zur Finanzierung von Investitionen
a) des Landes Niedersachsen aus Mitteln des Fachkapitels 335.831,44 191.168,56
b) des Landes Niedersachsen aus Sondermitteln 463.670,41 799.501,85 0,00 191.168,56

3. Erträge aus Langzeitstudiengebühren 66.000,00 68.000,00
4. Umsatzerlöse

a) Erträge für Aufträge Dritter 381.235,05 382.183,26
b) Erträge für Weiterbildung 481.453,66 530.058,02
c) Übrige Entgelte 363.652,94 1.226.341,65 446.317,81 1.358.559,09

5. Verminderung (i. Vj. Erhöhung) des Bestands an unfertigen Leistungen -42.701,69 22.350,59
6. Sonstige betriebliche Erträge

a) Erträge aus Spenden und Sponsoring 294.367,47 217.991,30
b) Andere sonstige betriebliche Erträge 2.632.392,26 2.926.759,73 3.325.293,96 3.543.285,26
 – davon Erträge aus der Auflösung des Sonderpostens für In-

   vestitionszuschüsse EUR 2.300.876,01 (i. Vj. EUR 2.355.157,38) –
– davon Erträge aus der Auflösung des Sonderpostens für 
   Studienbeiträge EUR 9.797,39 (i. Vj. EUR 745.329,63) –

53.583.592,23 51.579.945,78
7. Materialaufwand/Aufwendungen für bezogene Leistungen

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und 
andere Materialien 998.747,91 927.195,94

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 507.794,42 1.506.542,33 474.038,73 1.401.234,67
8. Personalaufwand

a) Entgelte, Dienstbezüge und Vergütungen 26.455.538,61 25.312.466,06
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und

für Unterstützung 8.531.014,80 34.986.553,41 8.237.283,69 33.549.749,75
– davon für Altersversorgung 
   EUR 4.804.660,11 (i. Vj. EUR 4.613.943,25) –

9. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des 
Anlagevermögens und Sachanlagen 2.298.713,01 2.348.129,38

10. Sonstige betriebliche Aufwendungen
a) Bewirtschaftung der Gebäude und Anlagen 1.734.831,89 2.074.889,75
b) Energie, Wasser, Abwasser und Entsorgung 492.215,54 500.875,07
c) Sonstige Personalaufwendungen und Lehraufträge 1.044.106,64 1.162.831,02
d) Inanspruchnahme von Rechten und Diensten 3.218.841,12 3.166.235,85
e) Geschäftsbedarf und Kommunikation 702.250,80 1.090.355,10
f) Betreuung von Studierenden 503.107,58 691.572,66
g) Andere sonstige Aufwendungen 6.465.656,40 14.161.009,97 4.901.402,93 13.588.162,38

– davon Aufwand aus der Einstellung in den Sonderposten für In-
   vestitionszuschüsse EUR 5.577.894,31 (i. Vj. EUR 4.322.163,15) –
– davon Aufwand aus der Einstellung in den Sonderposten für 
   Studienbeiträge EUR 0,00 (i. Vj. EUR 0,00) –

11. Erträge aus Beteiligungen 17,66 0,00
12. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 28,24 2,15
13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 1.157,04 1.706,25

52.953.929,86 50.888.980,28
629.662,37 690.965,50

14. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 7.896,70 -16.905,42
15. Ergebnis nach Steuern 621.765,67 707.870,92
16. Sonstige Steuern 2.018,10 2.018,10
17. Jahresüberschuss 619.747,57 705.852,82
18. Gewinnvortrag 960.291,99 3.009.823,65
19. Entnahmen aus Gewinnrücklagen

   aus der Rücklage gemäß § 49 Abs. 1 Nr. 2 NHG 1.101.703,27 779.000,00
   aus den Sonderrücklagen nicht wirtschaftlicher Bereich 672,89 33.121,97
   aus den Sonderrücklagen wirtschaftlicher Bereich 89.255,07 1.191.631,23 10.488,28 822.610,25

20. Einstellungen in Gewinnrücklagen
   in die Rücklage gemäß § 49 Abs. 1 Nr. 2 NHG -357.987,09 -3.342.521,13
   in die Sonderrücklagen nicht wirtschaftlicher Bereich -21.228,51 -44.948,32
   in die Sonderrücklagen wirtschaftlicher Bereich -99.745,75 -478.961,35 -120.367,79 -3.507.837,24

21. Veränderung der Nettoposition 26.713,51 -70.157,49
22. Bilanzgewinn 2.319.422,95 960.291,99

2020 2019

Hochschule Emden/Leer































Hochschule Emden/Leer
Emden

Entwicklung des Anlagevermögens im Geschäftsjahr 2020

1.1.2020 Zugänge
Um-

buchungen Abgänge 31.12.2020
EUR EUR EUR EUR EUR

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
Entgeltlich erworbene Nutzungsrechte (Software)

2.152.270,33 192.926,92 0,00 0,00 2.345.197,25

II. Sachanlagen
1. Technische Anlagen und Maschinen 29.472.435,27 1.735.277,85 13.281,44 20.088,20 31.200.906,36
2. Andere Anlagen, Betriebs- und

Geschäftsausstattung 7.206.164,75 487.416,48 148.192,69 4.224,65 7.837.549,27
3. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 3.223.528,31 3.162.273,06 -161.474,13 0,00 6.224.327,24

39.902.128,33 5.384.967,39 0,00 24.312,85 45.262.782,87

III. Finanzanlagen
Sonstige Ausleihungen 5.600,00 0,00 0,00 0,00 5.600,00

42.059.998,66 5.577.894,31 0,00 24.312,85 47.613.580,12

Anschaffungs- und Herstellungskosten



Buchwerte

1.1.2020

Abschrei-
bungen des 
Geschäfts-

jahres Abgänge 31.12.2020 31.12.2020 31.12.2019
EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1.938.383,33 145.574,92 0,00 2.083.958,25 261.239,00 213.887,00

23.312.908,27 1.841.029,29 20.088,20 25.133.849,36 6.067.057,00 6.159.527,00

2.497.459,63 312.108,80 2.061,65 2.807.506,78 5.030.042,49 4.708.705,12
0,00 0,00 0,00 0,00 6.224.327,24 3.223.528,31

25.810.367,90 2.153.138,09 22.149,85 27.941.356,14 17.321.426,73 14.091.760,43

0,00 0,00 0,00 0,00 5.600,00 5.600,00
27.748.751,23 2.298.713,01 22.149,85 30.025.314,39 17.588.265,73 14.311.247,43

Kumulierte Abschreibungen

Anlage 1 zum Anhang





Soll Ist Vergleich für das Geschäftsjahr 2020

Positionsbezeichnung Soll Ist Abweichungen
2020 2020 mehr/ - weniger
EUR EUR EUR

1. Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende
Aufwendungen
a) des Landes Niedersachsen aus Mitteln des Fachkapitels

aa) laufendes Jahr 36.583.000 35.846.092 -736.908
ab) Vorjahre 0 8.111 8.111

b) des Landes Niedersachsen aus Sondermitteln 11.000.000 9.077.707 -1.922.293
c) von anderen Zuschussgebern 2.000.000 3.675.781 1.675.781

Zwischensumme 1.: 49.583.000 48.607.691 -975.309

2. Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen zur Finanzierung von 
Investitionen
a) des Landes Niedersachsen aus Mitteln des Fachkapitels 248.000 335.831 87.831
b) des Landes Niedersachsen aus Sondermitteln 81.500 463.670 382.170
c) von anderen Zuschussgebern 81.500 0 -81.500

Zwischensumme 2.: 411.000 799.501 388.501

3. Erträge aus Langzeitstudiengebühren
a) Erträge aus Langzeitstudiengebühren 68.000 66.000 -2.000

Zwischensumme 3.: 68.000 66.000 -2.000

4. Umsatzerlöse - Jahresfehlbetrag laut Erfolgsplan
a) Erträge für Aufträge Dritter 210.000 381.235 171.235
b) Erträge für Weiterbildung 420.000 481.454 61.454
c) Übrige Entgelte 440.000 363.653 -76.347

Zwischensumme 4.: 1.070.000 1.226.342 156.342

5. Erhöhung oder Verminderung des Bestandes an unfertigen 0 -42.702 -42.702
Leistungen

6.    z. B. Zahlung von Verbindlichkeiten aus Lieferung u.  Leistung) 0 0 0

7. Sonstige betriebliche Erträge
a) Erträge aus Stipendien 0 0 0
b) Erträge aus Spenden und Sponsoring 160.000 294.367 134.367
c) Andere sonstige betriebliche Erträge 2.500.000 2.632.392 132.392

(davon: Erträge aus der Auflösung des Sonderpostens für 2.000.000 2.300.543 300.543
Investitionszuschüsse)
(davon: Erträge aus der Auflösung des Sonderpostens für 0 9.797 9.797
Studienbeiträge)

Zwischensumme 7.: 2.660.000 2.926.759 266.759

8. Materialaufwand/Aufwendungen für bezogene Leistungen
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und andere 900.000 998.748 98.748

Materialien
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 450.000 507.794 57.794

Zwischensumme 8.: 1.350.000 1.506.542 156.542

9. Personalaufwand
a) Entgelte, Dienstbezüge und Vergütungen 28.590.000 26.455.539 -2.134.461
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und 8.171.000 8.531.014 360.014

für Unterstützung
(davon: für Altersversorgung) 4.023.000 4.804.660 781.660

Zwischensumme 9.: 36.761.000 34.986.553 -1.774.447

10. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des 2.000.000 2.298.713 298.713
Anlagevermögens und Sachanlagen

11. Sonstige betriebliche Aufwendungen
a) Bewirtschaftung der Gebäude und Anlagen 2.979.000 1.734.832 -1.244.168
b) Energie, Wasser, Abwasser und Entsorgung 550.000 492.216 -57.784
c) Sonstige Personalaufwendungen und Lehraufträge 1.000.000 1.044.107 44.107
d) Inanspruchnahme von Rechten und Diensten 3.000.000 3.218.841 218.841
e) Geschäftsbedarf und Kommunikation 950.000 702.251 -247.749
f) Betreuung von Studierenden 700.000 503.107 -196.893
g) Andere sonstige Aufwendungen 5.796.000 6.465.656 669.656

(davon: Aufwand aus der Einstellung in den Sonderposten für 5.196.000 5.577.894 381.894
Investitionszuschüsse)

h) (davon: Aufwand aus der Einstellung in den Sonderposten für 0 0 0
Studienbeiträge)

Zwischensumme 11.: 14.975.000 14.161.010 -813.990

12. Erträge aus Beteiligungen 0 18 18
13. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 1.000 28 -972
14. Abschreibungen auf Beteiligungen 0 0 0
15. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 5.000 1.157 -3.843
16. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 7.897 7.897
17. Ergebnis nach Steuern -1.298.000 621.765 1.919.747
18. Sonstige Steuern 2.000 2.018 18
19. Jahresüberschuss/-fehlbetrag -1.300.000 619.747 1.919.747
20. Gewinn-/Verlustvortrag 0 960.292 960.292
21. Entnahmen aus Gewinnrücklagen 1.300.000 1.191.631 -108.369
22. Einstellungen in Gewinnrücklagen 0 -478.961 -478.961
23. Veränderung der Nettoposition 0 26.714 26.714
24. Bilanzgewinn/-verlust 0 2.319.423 2.319.423

Andere aktivierte 
Eigenleistungen
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Bestätigungsvermerk des unabhängigen 
Abschlussprüfers 

 

An die Hochschule Emden/Leer, Emden 

Prüfungsurteile 

Wir haben den Jahresabschluss der Hochschule Emden/Leer, Emden, – bestehend aus der 
Bilanz zum 31. Dezember 2020, der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 
1. Januar bis zum 31. Dezember 2020 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der 
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebe-
richt der Hochschule Emden/Leer für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 
2020 geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 

– entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, 
für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter 
Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächli-
chen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Hochschule 
zum 31. Dezember 2020 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 
zum 31. Dezember 2020 und 

– vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der 
Hochschule. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem 
Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chan-
cen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. Unser Prüfungsurteil zum La-
gebericht erstreckt sich nicht auf den Inhalt der im Abschnitt „Sonstige Informationen“ 
genannten Bestandteile des Lageberichts. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen 
gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat. 

Grundlage für die Prüfungsurteile 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung 
mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwor-
tung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Ab-
schlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unseres Bestä-
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tigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von der Hochschule unabhängig in 
Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften 
und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen 
Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachwei-
se ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahres-
abschluss und zum Lagebericht zu dienen. 

Verantwortung der Hochschulleitung für den Jahresabschluss und den Lagebericht 

Die Hochschulleitung ist verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den 
deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen we-
sentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Hochschule vermittelt. 
Ferner ist die Hochschulleitung verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Überein-
stimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig 
bestimmt hat, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von 
wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist. 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist die Hochschulleitung dafür verantwortlich, die 
Fähigkeit der Hochschule zur Fortführung der Hochschultätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren 
hat sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Hoch-
schultätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus ist sie dafür verantwortlich, auf 
der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Hochschultätigkeit zu 
bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen. 

Außerdem ist die Hochschulleitung verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der 
insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Hochschule vermittelt sowie in allen we-
sentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen 
Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend 
darstellt. Ferner ist die Hochschulleitung verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnah-
men (Systeme), die sie als notwendig erachtet hat, um die Aufstellung eines Lageberichts in 
Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermögli-
chen und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen 
zu können. 

Sonstige Informationen 

Die gesetzlichen Vertreter sind für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen 
Informationen umfassen die Angaben unter Gliederungspunkt B.1. „Studienangebot“, B.3. 
„Forschung und Transfer“, B 4. „Internationalisierung“ und B. 5. „Gleichstellung“. 

Unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht erstrecken sich nicht auf 
die sonstigen Informationen, und dementsprechend geben wir weder ein Prüfungsurteil noch 
irgendeine andere Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu ab.  
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Im Zusammenhang mit unserer Prüfung haben wir die Verantwortung, die sonstigen Informa-
tionen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen 

– wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresabschluss, zu den inhaltlich geprüften Lagebe-
richtsangaben oder unseren bei der Prüfung erlangten Kenntnissen aufweisen oder  

– anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.  

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss 
als Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstel-
lungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Hoch-
schule vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit 
den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzli-
chen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutref-
fend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum 
Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet. 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine 
in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführ-
te Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können 
aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn 
vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der 
Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entschei-
dungen von Adressaten beeinflussen. 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung. Darüber hinaus 

– identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder unbeabsich-
tigter – falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und führen 
Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnach-
weise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu 
dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist 
bei Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwir-
ken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das 
Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

– gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten 
internen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrun-
gen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Um-
ständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit 
dieser Systeme der Hochschule abzugeben. 
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– beurteilen wir die Angemessenheit der von der Hochschulleitung angewandten Rech-
nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von der Hochschulleitung dargestell-
ten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 

– ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von der Hochschulleitung 
angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Hochschultätigkeit so-
wie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicher-
heit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame 
Zweifel an der Fähigkeit der Hochschule zur Fortführung der Hochschultätigkeit aufwerfen 
können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, 
sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahres-
abschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unange-
messen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schluss-
folgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks 
erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch 
dazu führen, dass die Hochschule ihre Hochschultätigkeit nicht mehr fortführen kann. 

– beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses 
einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge-
schäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Hochschule vermittelt. 

– beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Geset-
zesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der Hochschule. 

– führen wir Prüfungshandlungen zu den von der Hochschulleitung dargestellten zukunfts-
orientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungs-
nachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von 
der Hochschulleitung zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die 
sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein ei-
genständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde 
liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risi-
ko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen. 
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Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten 
Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, ein-
schließlich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung 
feststellen. 

  

Hannover, den 26. Januar 2022   

KPMG AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft  
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